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ÏÏEFBAUDIREKTIOî-T DER STADT. BERN 
(Stadtplanungsamt) 

Sonderbauvorschrifte.i zum Baulinienplan Kleefeld - Qbermatt 

(Plan-Ko. 4278 vom 20. März 1968 

Abänderung dieser Sonderbauvcrschriften von 20. März 1968 gemäss 
Art. 10, Abs. 6 EYG (siehe Anhang). 

Art. 1 Wirkungsbereiche 

"1.1. Der Wirkungsbereich des Baulinienplanes ist durch die im 
Baulinienplan Nr. 4278 vom 20. März 1968 punktierte Umrandun 
begrenzt. 

1.2. Die Sonderbauvorschriften und der Bebauungsplan finden An¬ 
wendung auf das im Baulinienplan Nr. 4278 vom 20. März 1968 
durch eine gestrichelte Umrandung gekennzeichnete Gebiet. 

Art. 2 Bauklasser.zutsilung 

Unter dem Vorbehalt der nachfolgenden Sonderregelungen wird 
das Gebiet der Bauklasse ÏY zugewiesen. 

Art. 3 Bebauungsplan 

3.1. Der Bebauungsplan ist für 
- die Stellung der Bauten und ihre Gruppenbildung, 
- die max. Geschosssahlen, 
» und die Gebäudeabstände 
wegleitend. 

Er dient ferner als Richtlinie für 
- die internen Ersehliessungsstrassenund Fusswegs, 
- die ober- und unterirdischen Autoabstellplätze, und 
- die Lage der Rasen- und Hartspielplätze. 

3.2. Abweichungen kleineren Ausmasses können von der Baupolizei- 
behörde bewilligt werden, wenn die städtebauliche Konzeption 
beibehalten und die Ausnutzung nicht erhöht wird. 

3.3. Die Areale für das Einkaufszentrum, die Freizeitanlage, die 
Kinderkrippe und die Schulanlage sind vom Bebauungsplan, 
nicht aber von den Sonderbauvorschriften, ausgenommen. 

Art. 4 Geschosszahlen 

4.1. Die minimale Hohe bewohnter Räume muss mindestens 2,4 m i.L. 
betragen. 

4.2. Das Kellergeschoss zählt mit, wenn es im Mittel mehr als 
1,5 m der lichten Höhe aus dem fertigen Terrain herausragt. 

Art. 5 Dachgestaltung 

5.1. Alle Gebäude sind mit Flachdächern zu versehen- 
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5.3. 
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Das oberste Geschoss darf nur ~on Keminen, Ventilations-.· " ····· · ,. · ·r· ,\.... ., r · ~t t zugEm~ 1m:r. o;: ,.m~e:n 1 ur . ' rep:_Jer...~.Ja.user unu. .u:U; mo ·o:t•en~ Ex-
pan.~: io ... l~ge :i 'L:3 s c der ::I:.::1.zUJ'.~ ~r..d für Abluftaggreg~te über
ragt 110rdE.:::1, D:Lese Av.i'b:n.L~en s:ind auf das technis ch er
ford.or·l:i.r.!h>:! Hindest:;:::ls s z~.1 'beschri::i.nk3n. 

Radi o- unf. !~e :ensehan.·;;en~:1en . sind als Gemelnsch~.ftsanlagen 
zu :;;rs t(~ll.eP. und sir:.d ·b~n:r:l.lligungspflicht:Lg. 

Die Ge::;c-t:mt c:-:nlr~ge soll alß städteheuliehe Einhei t ge~t.altet 

'
·re .. :o i-.l.en ... DJ." ·'. :.~ r'i :r.·r--·_i ~B or··:- ~n;;;·:· f )..L.:: .L"J 0 (1-Tonnge·o~ et TT 'l ~:>ofeld 1 ' 70'nm~ :· '. ~ - ~--::~ -.....>" !• l:: c._. .-.~'' ·· ~ 1·, -l : ..1. •V ~).~\::v " ' 1-1 ~ -· 
g ""-0 .., e,. (\'h C.·.,.•t •" .,. Jr Qu !:1 7' ' ;" ).<:'>"; > '-' ent"~"U"' '-""' '1 Of> R0 '1h ~ g" t .. , .",.. s e) (..! . !. ..., - ,)....., .. : . ...:. :.:1 -·-u, --~-·- ._, - ··· .,,.1 _ ... - .J. ... ...'. c.~ ... '\o.:.v- ...... ,1 a ...., ... """'.,:, . 
s ind b3 :-~ligl : ;_ ch. äusse;.:-:;r Gestaltung und Fa:;:-bgebung nach 
einheitlichc:J: Konzept aus ;m:flihren. 

? .1. Es s:i.nd .~u erstellen: 
2 - je 1 P~::rl-q ;latz prc 120 B B:rut'Govrohnfläche 

- je 1 Pr::rh:p1atz pro 50 r11
2 Bruttog€nverbefläche 

( Gm·mrbe ~ :c,nden, T ea~Roc:m, Bli.r o etc.) ~ 

Von de::- GeG::trlltzahl d0:::- A.uto~bstelJ.nlätze dürfen max .. l/3 
bt3.~ 4 ~ ~ .. ~ """: ' · C"" r;r ~ :':\ .. -: ·?l·l- ,. .-. .. . ,d "H""=·-! ... ,.. - ;t R '- . u~ t o .. .; ..... l<, •. :.::..cu ,:: nb c:: orct..'1-v~ 'bc::::. en . ... · tu ·.~en ~es·~.~ sJ..n ur.. er-

irdische :S:1.rt.3tellha1lr:m cmzuord.nen. 

· Die im Bebuu).ngsple.n 'loJ.~g;( :schenen Ki!lders:pielplätze, 
H!1~ .;..n"'• :~ .:.. 'r.'ö 1: :1J. -1 R .... ~ .~ .. ~ .. "?! ","'\ ·1 (~ .• l ....... ..,, :.· t 7. i:'l ~ ·~. r;f: '~T(.'\ :-yf ..:.~ ·', -1- onu~ "'-[*' ~; ... ,. ~~.; ~ _ a - 11 _ --<~ 1.•~·- '- •··· 1.~ •c.."" -.!.! ~ • .':"' · '-'-'-· .:; l ... i;t .:J~ •" -·~1- '"'I::>·-" '~· vt"'~ . .. ... ~. '"~· ~ 
AusfillL'Ung. Bei Bedar:t kör:.nen -..reitere ßpielplä tze ver
langt ~ie:rden. 

J;..rt.. 9 GrlillflHcher.wostal tun~ _____ ,___.r:.;,._._,.. _ ___ ~ h--~-

Die GrlinflU.chengestaltung einschliasslich Baumpflanzungen 
habsn ~Ln Zu~: :::ur..l!lenarbei't m:Lt dem Stadtgärtner zu erfolgen. 

Das im Fl an erfasste GebiE:t ist Schutbgebiet im Sinne 
von Art. 91 der Bauor&mne:. 

Souei t in rlen vorstehender... Sonderbauvorschl•iften nicht 
et·uas nnde:r&s vor·geschrieberi ist, finden die Bestimmungen 
der Bauo:cd..'1t:.ng A .. TJ.i.;endung. 

1 

Ber-n, 10. Au~c1st 1967 

Der Stadt Bern: 
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Geringfügige•Abänderung der Scnderbauvorschriften zum Baulinien¬ 
plan Kleefeld - Obomatt Kr. 4278 vom 20. März 1968 gemäss 
Art. 10j Abs« 6 BVG 

Bisherige Fassung .Art. 8 Kindgp;mialT>lät*e 

Die im Bebauungsplan vorgesehenen Kinderspielplätzes Hartplätse 
und Rascnspiclpläc^^sind we^loioend für die Ausführung. Bei Be¬ 
darf können V3ite?e Spielplätze verlangt werden» 

Die im Bebauungsplan vorgesehenen Kinderspielplätze, Hartplätze 
und Rasenspielplätze sind begleitend für die Ausführung. Für die 
Kinderspielplätze sind innerhalb der Begrenzung des Bebauungs¬ 
planes inlcl. Schulareal 20 f0 der Brutto-ITutcflache der Familien- 
trohnungen su reservieren. 

Alle in Widerspruch stehenden SonderbauvorSchriften sind aufge¬ 
hebene 

Bern, 20. Mär.'? 1968 Der Tiefbaudirektor der Stadt Bern 

Die Untersei ebnet en erklären sich mit der vorstehenden Abänderung 
der S onder b au vor s ehr i ft en e inver v t ander.. 

Betroffene .Grundstücke. , Ear&^dBfe. Saturn 

Eimrohnergemeinde Bern 127, 730 ...... 

Burger gemeinde Bern 300«, 301, 3157   

JMe£££hz^Lft 

Burgergemeinde Bern 3i 

Frau M. Spycher-Isonsehmid 
Laupen und Mithalte 



Gemeinde Bern 

Plan Nr. 1045/1 

BAULINIENPLAN 

KLEEFELD -OBERMATT 

(Vom Reg.- Rat genehmigt am 27 5.1969) 

Baulinienabänderung 

Kleefeld 2 

1-500 

(gemäss Art. 13 BVG) 

Bern, den 29.7.1970 

Stadtplanungsamt Bern 

l.l/, 

MSk 

74/43 

Mit dieser 

Für die direkt betrof¬ 

fenen Grundstücke 

Zustimmungserklärung 

Baulinienabänderung erklären sich einverstanden: 

Eigentümer Datum Unterschrift 

301 ' Burgergemeinde der Stadt Bern 

Für die angrenzenden 

Grundstücke 

127 

171 I 

1734 

1969 

2039 

2040 

31 57 

BR3I58 

Eirwohnergemeinde der Stadt Bern 

Büttikofer Otto, Lehrer Bumliz 

Leu Ernst, Kaufmann, Bümpliz 

Schori Ernst, Kaufmann Bümpliz 

Holzer Rudolf, Landwirt, Frauenkappelen 

Salwia geb. Gisiger Lydia, Wwe, Bern 

Burgergemeinde Bern 

Wahli Werner, Konstrukteur, Bümpliz 

^ A /)   / yX. / - 

-, 

/fa ** Trrr—: ^ 

_±_ 

Genehmigungsvermerke 

Genehmigung durch den Gemeinderat: 
Genehmigt vom Gemeinderat der Stadt Bern 

am 18. WV. 1970 

Namens des Gemelnderatei 
,tadtpfäsidanti D«r Stadtaohratbari 

Stellvertreter 

kjjjOJU&\ . 

Genehmigung durch den Regierungsrat:^ Regjepungsrate genehmjgt 

unter Vorbehalt von Drittmannsrechten. 

BERN, den 29» OßZ. 1970 

Im Namen des Regierarig^ratss 
Dtr Prftildontt D jtst< 

o 
o CVJ 

Legende : 

IlkMIH 

Vom Reg.-Rat genehmigte Baulinien 

Vom Reg.-Rat genehmigte Baulinien für Parterrebauten 

Neue Baulinien für Parterrebauten 

Neue Baulinien für Kaminbauten 

r 
O 
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ns 

49.00 

1 

Reserviert für Einkaufszentrum 

Freizeitanlage und Kinderkrippe 

Reserviert für Schulhausanl. 

«oo mit 26 Primär - Schulklassen 

<0 
O 
O 
O 

301 

c* 
~~üi 
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121,00 
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